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PET-Flaschen auf Reise  

 
�Æ Recycling PET-Flaschen, Rohstoffe 

 

Stationsziel:   
SuS informieren sich über die verschiedenen Recyclingmöglichkeiten von PET-
Einwegflaschen. Sie erkennen globale Zusammenhänge des Rohstoffes, der 
Umweltauswirkungen und der Arbeitsbedingungen von PET-Einwegflaschen.   

 

Mit der Einführung des Einwegpfands für Verpackungen von Erfrischungsgetränken im Jahr 
2003 nahm zwar die Anzahl verkaufter Dosen deutlich ab, gleichzeitig traten aber die PET-
Kunststoffflaschen ihren Siegeszug an. In energetischer Hinsicht sind sie in der Herstellung  
sparsamer als die Metalldose, bringen aber in anderen Punkten bedenkenswerte Aspekte 
mit sich. 

Gerade bei den Einwegflaschen mit 25 Cent Pfand, die im Rückgabe-Automaten 
zusammengeknautscht werden, ist vielen Verbrauchern nicht klar, dass sie nicht 
wiederbefüllt werden, sondern global gehandelt werden als Rohstoff für die Produktion 
anderer Kunststoffprodukte - z.B. verschifft werden in Billig-Lohn-Länder wie China, mit 
niedrigen Umweltauflagen und niedrigen Arbeitslöhnen, die für diesen �Ä�$�E�I�D�O�O�V�W�R�I�I�³���K�R�K�H��
Preise zahlen. 

Technisch gesehen, ist es mittlerweile möglich, PET-Flaschen direkt zu recyceln, d.h. aus 
ihnen erneut PET-Flaschen herzustellen. Durch ein aufwendiges Sortier- und 
Waschverfahren wird ein Recyclat hergestellt, das qualitativ so gut ist, dass aus ihm 
tatsächlich auch wieder Getränkeflaschen hergestellt werden können. Jedoch ist dieser 
Stoffkreislauf hierzulande stark von den Rohstoff- und Reststoffpreisen auf dem Weltmarkt 
abhängig. Ist der Ölpreis niedrig, ist es für die Unternehmen günstiger, neues PET aus Erdöl 
herzustellen. 

Weltweit betrachtet gehen die meisten der gesammelten PET-Einwegflaschen einen anderen 
Weg als den des direkten Recyclings. Sie werden als Ballen insbesondere nach China 
verschifft, wo der PET-Kunststoff aufbereitet und zu Dingen wie Jacken, Fleecen und 
Rucksäcken weiterverarbeitet wird. Auch in der Watte von Kuscheltieren landet das Material. 
Die Umweltstandards in China sind in diesen Prozessen deutlich niedriger als bei uns, was 
zusammen mit den geringen Löhnen zu niedrigeren Produktionskosten führt. So können wir 
uns von den billigen Produkten aus Übersee, die oft nur von geringer Lebensdauer sind, 
verführen lassen.  

Ein weiterer Punkt, der immer wieder in die Diskussion gerät, sind die in den Flaschen 
enthaltenen Weichmacher, die hormonell wirksam sind.  

 

Stations-Info für die Lehrkraft  
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 PET-Flaschen auf Reise   (1) 

 
 
Was geschieht mit der PET-Einweg-Flasche nach Gebrauch?  
 
 
PET-Rückgabe  
Nachdem wir die Pfandflaschen wieder im Supermarkt 
zurückgegeben haben, werden sie zu Ballen gepresst  
und verkauft. 
 
 
PET-Reise 
Die Hälfte der zurückgegeben PET-Flaschen macht  
eine lange Reise .  
Aus ihnen kann man keine neuen PET-Flaschen herstellen.  
 
China kauft die meisten unserer gebrauchten PET-Flaschen. 
Dort werden die Flaschen preisgünstig zerkleinert, gewaschen und 
sortiert und es entstehen weiße oder bunte Flocken (Flakes). 
Die bunten Flocken werden z.B. zu Füllstoff/Watte in Kuscheltieren 
verarbeitet. 
Aus den weißen Flakes entstehen z.B. Fleecepullis,  
Regenjacken oder Rucksäcke .  
 
Man braucht ungefähr 16 alte PET-Flaschen   
um einen Fleecepullover herzustellen. (Materialkosten ca. 30 Cent). 
 
 
Warum PET-Recycling in China?  
Natürlich müsste die PET-Flasche nicht erst nach China verfrachtet 
werden, um zum Pullover zu werden. Wir können sie auch selbst 
recyceln und die Textilfasern herstellen. 
Die Kosten für dieses Recycling sind aber hierzulande 4 bis 7mal 
höher , weil wir in Deutschland strengere Umwelt- und 
Arbeitsschutzgesetze haben. Bei uns sind die Arbeitslöhne höher und in 
China werden die giftigen Abwässer zum Beispiel einfach in die Flüsse 
geleitet.  
Das macht das Ganze bei uns teurer und man lässt es lieber in China 
machen �«   
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PET-Flaschen auf Reise         (2) 

 

 
PET-Flaschen gehen auf Reise  
Pro Jahr haben wir in Deutschland 13,4 Milliarden = 13.400.000.000 
Kunststoffflaschen für Wasser, Cola oder andere Getränke gekauft.  
9 von 10 dieser Flaschen sind Einweg-Flaschen!   
Diese werden nach dem Gebrauch nicht wieder befüllt, sondern 
zerkleinert (geschreddert).  
Die Hälfte dieser Flaschen geht auf die Reise nach Asien:  
�Æ 6,7 Milliarden Plastikflaschen 
 
 

Notiere die Antworten (auf dem Laufzettel) 
 

A) �«�«�«�«�«���0�L�O�O�L�D�U�G�H�Q���3�O�D�V�W�L�N�I�O�D�V�F�K�H�Q���J�H�K�H�Q���D�X�I���5�H�L�V�H. 
B) Wie viele der PET-Flaschen sind Einwegflaschen?  �«�«�«�«�«��  
 

 

Vom Erdöl ... zum Fleece-Pulli  
�s  eine PET-Flasche reist nach China 

 Ordne die Abbildungen auf dem Tisch  
in die richtige Reihenfolge.  
 
Drehe anschließend die Karten um.  Wenn Du richtig 
sortiert hast, ergibt sich ein Lösungswort.   
 
Notiere das Lösungswort auf dem Laufzettel. 
 

 Lies den  Text: �ÄPET-Flaschen auf Reise �³ 
 

C) Wieso reisen so viele PET-Flaschen nach China? 
D) Wie viele Flaschen werden für einen Fleece-Pulli 

benötigt? 
 

Notiere die Antworten auf dem Laufzettel. 
 

 

http://www.nw-news.de/_em_daten/_nw/2009/10/15/091015_2103_bue1.jpg


(M) (Ü)



Rücknahmeautomat

Flaschenrückgabe

(L) (L)



PET-Flaschen werden 
gepresst und gebündelt.

Containerschiff auf dem Weg nach China

(B) (E)



Polyester-Garn 
aus PET-Flaschen

farblose und farbige 
PET-Flakes

Verschmutzter Fluss in China

(R) (G)



Kleidung und Gegenstände aus 
PET-Flakes

(E)


